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Umwelttipp Haushalt und Garten 

Frühlingsputz nach Grossmutterart 

Öffnen sich zaghaft die ersten Knospen, erwachen Frühlingsgefühle in uns. Doch diese bekommen 

meist einen Dämpfer, wenn der jährliche Grossputz angesagt ist. Dabei gilt: Wer die Umwelt im 

Blick hat, vermeidet grosses Geschütz und setzt auf Bewährtes.  

 

Die Fenster öffnen, die warme Sonne geniessen, Balkon und Garten wieder neu entdecken – gibt es 

jemanden, der sich nicht über den Frühling freut? Leider aber bringt die Sonne auch Unerfreuliches 

ans Licht, und so hat der «Frühlingsputz» in unseren Breitengraden nicht umsonst eine lange Tradi-

tion. Unzählige Anbieter wollen uns mit ihren Produkten die Arbeit erleichtern und versprechen ein 

ganz neues Putzerlebnis. In der Schweiz kaufen wir im Durchschnitt Haushaltsreinigungsmittel für 

100 Franken pro Person und Jahr. Dies entspricht rund zwölf Litern Putzmittel, die dafür sorgen sol-

len, dass Möbel, Fenster, Böden, Küchengeräte, Bad und WC vor Sauberkeit glänzen. Zwölf Liter sind 

jedoch viel mehr als nötig. Grosse Mengen an Putzmitteln führen zwar zu viel Schaum und frischem 

Duft – aber sauberer wird es durch sie nicht. Oft reichen ein paar Spritzer für mehrere Liter Wasser. 

Ausserdem hat Sauberkeit keinen Geruch. Duftet ein geputzter Gegenstand oder eine Oberfläche 

nach Parfüm, bedeutet dies, dass noch Rückstände des Putzmittels darauf haften – die sich verflüch-

tigen und gesundheitsschädlich sein können. Was uns die Werbung vergessen machen will: Es 

braucht eigentlich nur drei Zutaten, um den Haushalt sauber zu halten: flüssige Schmierseife (sie löst 

Fett), Putzalkohol (er entfernt Flecken) sowie Putzessig oder Zitronensäure (sie lösen Kalk). Oft rei-

chen sogar klares Wasser und ein Mikrofasertuch. Wer trotzdem nicht auf Putzmittel verzichten 

möchte, schaut das Etikett genau an: «Biologisch abbaubar» muss darauf stehen. Alles klar? 

 

 

 

Weiterführende Links: 

Energie-Umwelt: Zu Hause putzen, ohne anderswo zu schaden 

Der Bund Naturschutz: Hausputz mit ökologischen Reinigungsmitteln 
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